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• Vorbereitung 

Da ich meine Bewerbung fürs Auslandssemester erst relativ spontan eingereicht habe, waren die Fristen für die 
Stipendien schon leider verstrichen, nachdem ich meine Zusage für die JMU bekam. Ich habe mich aber noch für das 
Promos Stipendium beworben und dieses auch erhalten. Man sollte sich frühzeitig um ein Stipendium bzw. Auslands 
BAföG kümmern. Nach der Zusage durch die Viadrina und die anschließende Nominierung ging alles relativ schnell. 
Zu beachten sind die Unterlagen, welche einzureichen sind, u.a. Transcript of Records, Proof of Financial Statement, 
Impfungsbestätigung und eine Liste an Kursen, welche du belegen möchtest. Ich entschied mich im Vorfeld, dass ich 
die Versicherung durch die Gastuni ablehne und meine eigene nehme. Zu beachten sind hier jedoch, dass diese mit 
den J1-Visa Anforderungen kompatibel sein muss. Meine Wahl fiel auf Hanse Merkur, welche bedingungslos 
angenommen wurde. Zur Anreise empfehle ich Dulles International Airport (IAD), von dort wird an einem oder zwei 
Tagen ein Shuttle für die internationalen Studenten angeboten, kostenfrei angemerkt. Von dort an werdet ihr betreut 
durch sogenannte LINKers, welche speziell für internationale Studenten als Buddy/Kontakt dienen. Du wirst einige 
Tage vor offiziellen Unistart einziehen. Es finden spezielle Einführungsveranstaltungen statt, welche meist 
uninteressant für dich sind und eher an die Studenten gerichtet sind, welche ein vierjähriges Studium an der JMU 
absolvieren werden. Nichtsdestotrotz sind die ersten Tage wichtig, um Kontakte zu anderen Austauschstudenten zu 
entwickeln. Die Veranstaltungen für Austauschstudenten sind nicht zahlreich, aber trotzdem gibt es einige welche für 
alle konzipiert sind.  

 

• Unterkunft  

Ihr seid, weil ihr nur ein Semester bleibt, gezwungen im Wohnheim zu leben. Eine Auswahl habt ihr eigentlich nicht, 
könnt jedoch ein Bewerberprofil einrichten für andere Studenten, welche dich potenziell als Mitbewohner auswählen 
können. Im Normalfall ist dies ausgerichtet nach der Kapazität und der Dauer des Aufenthalts. Ich persönlich habe in 
Logan Hall gelebt, also direkt am Quad (Hauptcampus), wo auch alle meine Kurse waren. 

• Studium an der Gasthochschule  

Ich studiere Recht & Politik und man muss als J1 Student mindestens vier, höchstens fünf Kurse auswählen, um als 
Vollzeitstudent zu gelten. Der Unialltag ist sehr verschieden zur Kuwi- oder Jurafakultät. Seid vorbereitet jede Woche 
Reading Responses, Tests, monatliche Essays, oder Hausaufgaben einzureichen. Wohl gemerkt werden 99 Prozent 
der Aufgaben bewertet und unterschiedlich gewichtet. Mitarbeit spielt auch eine große Rolle, u.a. für Kurse, welche 
Diskussionsbasierend sind. Ich durfte aus dem Angebot der Uni verschiedene Kurse wählen, beachten sollte man 
aber auch die Prerequisites, also Zugangsvoraussetzungen, die manch ein Kurs voraussetzt. 

• Alltag und Freizeit  

Prinzipiell sind die Kosten nicht zu unterschätzen. Am Anfang des Semesters bezahlt man die Gebühren von ungefähr 
6000 Dollar. Diese Kosten decken die Miete und den sogenannten Mealplan ab. Ich empfehle den Plan mit 14 
„punches“ zu wählen, da dir dies ermöglicht 2 Mahlzeiten am Tag zu haben. Die punches kannst du bei 
verschiedenen Lokalen auf dem Campus nutzen wie z.B. Freshens, Steak n‘ Shake oder einfach im all-you-can-eat 
Buffet in Dhall. Mit dem Studentenausweis kannst du mit dem HDPT, dem Busunternehmen in Harrisonburg, 
kostenlos fahren. Es gibt unzählige Apps, welche dir die Ankunft und Route der Busse aufzeigt. Das Fitnesscenter der 
Uni ist atemberaubend. Es ist riesig und hat von Wassersport bis Fitness eigentlich fast alles, was das Sportlerherz 
begehrt. Hierbei sind die Angebote alle kostenfrei. Es gibt auch über 250 Clubs an der Uni, welche auch eine 
unterschiedliche Ausrichtung haben wie z.B. die Ghosthunters, LSA (Latino Student Association), oder auch einfach 
ein EDM Club. Am Anfang des Semesters gibt es 2 Tage, bei welchem alle Organisationen sich vorstelllen und ihr mit 
euren Favoriten kurz etwas schnacken könnt. 

 

• Fazit  

 

Schlechteste Erfahrung ist m.M. nach der Schließung der Studentenwohnheime über die Feiertage, d.h. man muss 
sich was anderes in der Zwischenzeit suchen. Die beste Erfahrung war u.a., dass die JMU unter den größeren Unis in 
Virginia (VT, UVA usw.)  als Party Uni gilt, welche echt gute Feiern veranstaltet. Zusammenfassend kann ich nur 
positiv über die Zeit in meinem Auslandssemester sprechen und hoffe, dass die Person nach mir genau so viel Spaß 
haben wird. Falls jemand kurz etwas schnacken möchte, weil du an die Uni gehst, bin ich gerne bereit dir deine 
Fragen zu beantworten. Wende dich dann einfach für meine Kontaktdaten an das Internationale Büro. ☺ 


